
Statut
zur Verleihung des „Louise-Otto-Peters-Preises“ der Stadt Leipzig 

1. Zweck der Verleihung 
Der Preis ist eine Auszeichnung für besondere Leistungen zur Förderung der 
Gleichstellung von Frauen und Männern. Vielfältige und engagierte Arbeit zur 
Verwirklichung der Gleichberechtigung wird durch die Stadt Leipzig geehrt. 

2. Kreis der Bewerber/-innen
Bewerben können sich Vereine, Initiativen oder Institutionen mit ihren Projekten 
oder Einzelpersonen. Soweit gemischtgeschlechtliche Organisationen 
vorgeschlagen werden, soll die Preiswürdigkeit auch davon abhängen, ob in ihrer 
Führungsstruktur Frauen an herausragender Stelle stehen.

Die Bewerber/-innen können sowohl ehrenamtlich als auch hauptamtlich tätig sein.
Eine wiederholte Auszeichnung von Personen oder Projekten ist nicht zulässig.
Eigenbewerbungen sind möglich. 

Jährlich gibt es einen Wechsel zwischen der Verleihung an eine Einzelperson und 
der Verleihung an eine Organisation. 

3. Vergabekriterien
Die Bewerberin / der Bewerber sollte in hervorragender Weise zur Verwirklichung 
der Chancengleichheit von Frauen und Männern und gegen Diskriminierung 
aufgrund des Geschlechts beigetragen haben.
Bewerbungen sollten sich mindestens durch eines der folgenden Kriterien 
auszeichnen:

• durch Entwicklung und Umsetzung von innovativen Projektideen zur 
Sensibilisierung für gleichstellungsrelevante Themen,

• durch Aktionen und Initiativen für Geschlechtergerechtigkeit und selbstbestimmte 
Lebensgestaltung von Frauen und Männern,

• durch langjähriges, erfolgreiches Engagement auf dem Feld der 
Gleichstellungspolitik in Vereinen, Institutionen oder politischen Parteien,

• durch außergewöhnliches Engagement zur Förderung der Gleichstellung von 
Frauen und Männern in Familie, Beruf und Gesellschaft, 

• durch journalistische Arbeiten und Publikationen, die zukunftsweisende 
Veränderungen geschlechtsspezifischer Rollenbilder thematisieren,

• durch Initiierung einer öffentlichen Debatte zu einem wesentlichen 
gleichstellungspolitischen Thema, 

• durch wissenschaftliche Arbeiten, die geschlechterrelevante Fragestellungen 
erörtern und/ oder neue, kreative Lösungsmöglichkeiten aufzeigen,

• durch künstlerische Leistungen, die sich mit den geschlechtsspezifischen 
Rollenbildern auseinandersetzen und diese aufbrechen.



4. Jury
Die Bewertung der eingegangenen Bewerbungen werden von einer Jury 
vorgenommen. 
Dieser gehören folgende Mitglieder an:
- Stadträtinnen und Stadträte aller Fraktionen
- drei Mitglieder des Beirates für Gleichstellung 
- die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Leipzig und
- die Leiterin des Referates Protokoll.

Die Beratungen der Jury sind nicht öffentlich. Über die Juryentscheidung werden 
der Oberbürgermeister und der Beirat für Gleichstellung informiert.
Gegen die Entscheidung ist der Rechtsweg ausgeschlossen.

5. Verfahren 
• Bekanntmachung

Die Entscheidung der Jury wird im Amtsblatt und auf der Homepage der Stadt 
Leipzig veröffentlicht.

• Formular / Bewerbungsunterlagen
Das Formular zur Bewerbung wird im Internet auf der Seite des Referats für 
Gleichstellung von Frau und Mann zum Download zur Verfügung gestellt.
 
Die vollständig ausgefüllte Bewerbung kann per E-Mail an
gleichstellung@leipzig.de
oder auf dem Postweg an
Stadt Leipzig
Referat für Gleichstellung von Frau und Mann, 04092 Leipzig
gesandt werden. 

• Frist
Die Veröffentlichung zur Bewerbung erfolgt jedes Jahr in der 5. Kalenderwoche. 
Die Bewerbungen können bis zum 30. April des Jahres eingereicht werden. Es 
gilt das Datum des Poststempels.

• Preis 
Der Preis besteht aus einem Preisgeld in Höhe von 5.000 € und einer Urkunde. 

• Vergabe des Preises
Der Preis wird jedes Jahr im Oktober von der Stadt Leipzig vergeben. 
Die Verleihung des Preises findet im Neuen Rathaus in einer öffentlichen 
Veranstaltung statt und liegt in Verantwortung des Referates Protokoll.

6. Kontakt
Informationen zu Bewerbungsverfahren und Preisvergabe sowie zu den 
Bewerbungsunterlagen erhalten Sie unter 
http://www.leipzig.de/jugend-familie-und-soziales/frauen/. 
Nachfragen können gerichtet werden an:
Stadt Leipzig
Referat für Gleichstellung von Frau und Mann
E-Mail: gleichstellung@leipzig.de oder Telefon 0341 123 26 89

http://www.leipzig.de/jugend-familie-und-soziales/frauen/
mailto:gleichstellung@leipzig.de

